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Homöopathisches Pflanzenstärkungsmittel 
Zur Regelung und Aktivierung des Pflanzen- und Bodenstoffwechsels. 

 
Wirkungsspektrum von biplantol VITAL 
biplantol VITAL löst die Blockaden der Pflanzen, der Säftefluss kommt wieder in Gang und die 
Nährstoffe können ausreichend zirkulieren. Die Wirkstoffe werden über die Kapillarwurzeln, die 
Wurzelrinde und über die Blätter aufgenommen. 
 
Eine gesunde Grundlage 
Ein gesunder Boden ist die Grundlage für das Wachstum der Pflanzen. In ihm sind unter anderem 
Luft, Wasser, Nährstoffe und Bodenorganismen enthalten. Dieses äusserst komplexe Zusammenspiel 
ist in der Regel gegenüber äusseren Einflüssen recht stabil. 
Durch anthropogene Schadstoffansammlungen im Boden und in der Luft wird die Nährstoffaufnahme 
der Pflanzen behindert oder gar blockiert. Die Folge: die Pflanzen sind gestresst, ihr Immunsystem 
wird geschwächt und sie werden anfälliger für Krankheiten und Schädlingsbefall. 
Die homöopathisch dynamisierten Nähr- und Wirkstoffe von biplantol VITAL entwickeln ihre volle 
Kraft im Boden. Die Bodenfruchtbarkeit und das Wurzelwachstum werden gefördert. Millionen von 
Mikroorganismen werden angeregt, den Boden zu bearbeiten. Durch ihre Tätigkeit und das 
verstärkte Wurzelwachstum wird der Boden belüftet. Es entsteht ein günstiges O2/CO2-Verhältnis, 
dies ist entscheidend für die Nährstoff- und Wasseraufnahme. Ebenso werden die Mykorrhiza-Pilze 
gefördert, was die Nährstoffaufnahme begünstigt. 
 
Gebrauchsanweisung 
Pflanzen (Laub- und Nadelbäume, Sträucher, Obst- und Gemüsepflanzen, Rasen, Zierpflanzen) 
werden mit der fertigen Lösung begossen oder besprüht. Bei Bäumen und Sträuchern wird die 
Bodenoberfläche bis unter die Ausläufer der Äste bewässert. 
Achtung: Pflanzen, die saure Böden bevorzugen, nur alle 6 Wochen behandeln, da biplantol VITAL 
den sauren pH der Böden ausgleicht. 
 
10 ml auf 10 Liter Wasser reichen für 10 m2 Fläche. Mit einem Liter biplantol VITAL werden 1000 Liter 
Giesswasser angereichert. biplantol VITAL wird während der Vegetationsperiode von Frühling bis 
Herbst 6 bis 10 mal eingesetzt. 
 
Düngeempfehlung 
biplantol VITAL kann in Kombination mit Dünger (z.B. biplantol GUANO) oder Kompost verwendet 
werden. 
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Berechnungsformel für Einzelbäume 
KB = Kronenbreite in Meter  KH = Kronenhöhe in Meter 
benötigte biplantol VITAL – Menge 
KB x KH x 3 = ml biplantol VITAL  (z.B: 5 m x 4 m x 3 = 60 ml) 
benötigte Wassermenge in Liter pro Baum: 
KB x KH x 3 = Liter Wasser   (z.B: 5 m x 4 m x 3 = 60 Liter Wasser) 
 
biplantol VITAL mit der entsprechenden Wassermenge gut mischen und gleichmässig im 
Kronenradius auf die Bodenoberfläche ausbringen und den Stamm bis unter die ersten Äste 
angiessen. Bei vorhandener Baumbewässerungsanlage wird die berechnete Menge biplantol VITAL 
der sonst üblichen Wassermenge beigefügt und gut gemischt. 
 
Obstbäume 
2 bis 3 x pro Jahr: 1 x vor Blüte, 2 x nach Blüte behandeln. 
 
Gemüse, Blumen, Wiesen 
Bei Gemüse, Blumen, Rasen und Wiesen werden pro 10 m2 jeweils 10 ml biplantol VITAL in 10 Liter 
Wasser gut gemischt. 
 
Zimmerpflanzen 
Zur Pflege und Aktivierung von Zimmer- und Balkonpflanzen jeweils 1 ml (= 20 Tropfen) biplantol 
VITAL in 1 Liter Giesswasser mischen. 
 
Dosierung Sprüh-/Spritzverfahren 
100 ml biplantol VITAL pro 10 Liter Wasser gut mischen und gleichmässig ausbringen. 
 
Dosierung Giessverfahren 
10 ml biplantol VITAL pro 10 Liter Wasser gut mischen und gleichmässig ausbringen (10 m2) 
Grossflächig wird biplantol VITAL am einfachsten mit dem Gartenschlauch und einem Wassermischer, 
wie z.B. dem Aquamix von Birchmeier, ausgebracht. 
 
Zusammensetzung 
Der natürliche Wirkstoffkomplex biplantol enthält die für die Pflanzen lebensnotwendigen Wirkstoffe 
in dynamisierter Form, u.a. die Mineralien Kalium, Calcium, Eisen, Phosphor, Magnesium und die 
Spurenelemente Bor, Germanium, Kupfer, Mangan und Uronsäure. 
 
Lagerung 
Vor Frost und Hitze (max. 40 °C) schützen. Direkte Sonneneinstrahlung vermeiden. 
 
Gemäss FiBL-Betriebsmittelliste für den biologischen Landbau zugelassen. 

 
 
 


